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St. Markus

SENIORENZENTRUM

Informationsblatt
des Seniorenzentrums und

Organ des Förderkreises St. Markus

‚Wir sind Vielfalt‘ ist der Titel der Leithaltung in der Martha Stiftung. Diese Aussage wird 
an dem Personalstamm des Seniorenzentrums St. Markus wunderbar deutlich. Hier stell-
vertretend für die gesamte Belegschaft fünf Kolleginnen und Kollegen, die zwischen 3 und 
24 Jahren im Seniorenzentrum St. Markus tätig sind und einen Teil unserer Vielfalt zeigen.
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IMPRESSUM ST. MARKUS AKTUELL 
Informationsblatt des Alten- und
Pflegeheimes St. Markus · Organ des
Förderkreises Seniorenzentrum St. Markus
Gärtnerstraße 63 · 20253 Hamburg

Tel. 040 / 40 19 08-0
Fax 040 / 40 19 08-99
E-Mail:	 foerd.stm@martha-stiftung.de
	 info.stm@martha-stiftung.de 
Internet:	 www.foerderkreis-stmarkus.de
	 www.martha-stiftung.de
Träger:	 Martha Stiftung Hamburg
V.i.S.d.P.:	 Wolfgang Janzen

Bankkonto:	 St. Markus Seniorenzentrum
IBAN:	 DE51 2005 0550 1201 1280 95
BIC:	 HASPDEHHXXX

Bankkonto:	 Förderkreis Seniorenzentrum
	 St. Markus Hoheluft e.V.
IBAN:	 DE87 2005 0550 1201 1140 61
BIC:	 HASPDEHHXXX
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se Freitags um 15:15 Uhr
im Andachtsraum 5. OG.

06.09.	 Pastor Volker Simon*

13.09.	 Pastorin Christine Halisch

20.09.	 Diakonin Annelie Conradi

04.10.	 Pastorin Christine Halisch*

11.10.	 Pastor Volker Simon

18.10.	 Pastorin Christine Halisch

01.11.	 Pastor Volker Simon*

08.11.	 Pastorin Christine Halisch

15.11.	 Diakonin Annelie Conradi
*mit Abendmahl

Liebe Leserinnen und Leser,

Der Umgang miteinander prägt die Atmosphäre im Haus 
St. Markus. Dass dieser Umgang bei uns von vielen positiv 
empfunden wird, hören wir oft und gerne. Wie immer im 
Leben gibt es auch diesbezüglich Ausnahmen. So nehmen 
wir Hinweise auf Verbesserungspotentiale gerne entgegen. 
Persönlich oder mit den überall ausgelegten Formularen, 
in denen Beschwerden, Vorschläge, Lob oder Fehler zum 
Ausdruck gebracht werden können.

Unsere Mitarbeitenden beteiligen sich durch viele Anre-
gungen und Initiativen aktiv am System der fortlaufenden Verbesserung. Hierzu zwei 
herausragende Beispiele: *Der Leuchtturm am Gartenteich ist vor vielen Jahren aus 
freien Stücken von einer Kollegin als fachlich sehr qualifizierter Hobbytischlerin ge-
schaffen und jetzt im letzten Winter restauriert worden. *Vor 20 Jahren hatte ein 
Kollege die Idee des Fußballtippspiels „St. Markus Expertentip“. Seitdem erfreut diese 
Initiative jede Fußballsaison um die 100 Teilnehmende.

Selbstverständlich, dass die Mitarbeitenden für ihre Aktivitäten in jeder Beziehung 
ihre Wertschätzung durch uns erfahren.

Herzlichst Ihr
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... und seit 6 Jahren sind wir auch 
schon dabei – mit den Begegnungen 
zwischen SchülerInnen der benachbar-
ten Grundschule und unseren Senior- 
Innen:

Jeweils acht Kinder und Senioren tref-
fen sich in festen Paarungen etwa zwei-
mal im Monat, über ein ganzes Schuljahr. 
Dann wird gesungen und gespielt, ge-
bastelt und ganz viel erzählt, angeschaut 
und verglichen: Wie war es damals – wie 
ist es heute? Ein wunderbar lebendiges 
Miteinander!

Zum offiziellen Jubiläumsfest in Berlin 
waren auch unser Seniorenzentrum und 
die Grundschule Hoheluft eingeladen.

Als Schirmfrau hielt Bundeskanzlerin 
Angela Merkel die Festrede. Sie betonte, 
dass die Generationsbrücke für viele 
Senioren und Kinder eine „Brücke“ hin 
zu Lebensglück sei und ging auf die ge-
sellschaftspolitischen Herausforderungen 

der Seniorenpolitik ein. Die ganze Rede 
können Sie im Internet googeln mit den 
Suchwörtern „Merkel – Generationsbrü-
cke Deutschland 2019“.

Im September beginnt der nächste 
Kurs – mit neuen Kindern und mit neuen 
BewohnerInnen – darauf freuen sich 
schon alle sehr. 

Annelie Conradi

10 Jahre
Generationsbrücke

   Deutschland ... 
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Schulleiterin H. Conradi, Kursleiterin R. Hameister 
und Diakonin A. Conradi nahmen am Festakt in 
Berlin teil.
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Seit mehr als 25 Jahren wird dieser 
Abend immer im Herbst durchgeführt. 
Neben den Möglichkeiten miteinander 
ins Gespräch zu kommen, Kritik und 
Anregungen zu äußern, gibt es immer 
ein Schwerpunktthema, welches mit 
dem Angehörigenbeirat vorbereitet 
wird.

In der Vergangenheit ging es zum 
Beispiel um Demenz, Patientenverfü-
gung, Vollmachten, Depression, Musik 
in der Pflege, neue Methoden und 
Hilfsmittel, Sterben und Trauer, sowie 
einiges mehr was interessierte.

Fernsehteams, sei es vom NDR, RTL 
oder HH 1 sind bei uns immer gern zu 
Gast. Diese drei waren in den letzten 
Monaten im Haus. In der Hektik wird 
manchmal schludrig gearbeitet. So 
passierte es, dass wir regelmäßig falsch 
angekündigt wurden. Aus St. Markus 
wurde St. Michael bzw. St. Martin. 
Auch St. Magnus war schon dabei.

HH 1 brachte einen schönen Beitrag 
über die Einschulungsfeiern der Grund-
schule im Seniorenzentrum. Schaffte 
es jedoch unseren Namen völlig unter 
den Tisch fallen zu lassen. 

In diesem Jahr wird es einen Blick 
auf die Zukunft der Pflege geben. Nicht 
ohne auch einen Rückblick zu werfen. 
Auszubildende aus St. Markus werden 
anschaulich ihren Werdegang und ihre 
Perspektiven schildern. Die Leitung 
wird beschreiben, wie St. Markus dem 
Fachkräftemangel begegnet.

Eingeleitet wird der Abend immer 
mit einem Imbiss zur Stärkung aller 
Besucher. In der Regel sind auch alle 
Bereichsleitungen anwesend, so dass 
der Austausch vielseitig wird.

Die Einladungen folgen im Oktober.

Wir werden in Zukunft noch mehr 
darauf acht geben müssen!

Gute Resonanz nach wie vor auf den 
Beitrag aus dem März auf N3. Unter 
dem Titel „7 Tage Pfleger“ begab 
sich ein junger Journalist in eines un-
serer Teams. Die Reaktionen auf den 
30minütigen Beitrag waren äußerst 
positiv. Von „berührend“ bis „sehr 
realistisch“ waren vielerlei Beiträge 
im Netz zu lesen.

Unsere LeserInnen haben weiterhin 
die Möglichkeit, die DVD mit der Doku-
mentation bei uns auszuleihen.

ST. MARKUS IM TV
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St. Markus am Nachmittag
1. Montag im Monat 16.00 Uhr:
Sütterlintreff
im Andachtsraum

Montags 16.00 Uhr im kl. Saal:
Erinnerungscafé
’Wie es damals war’
Datum siehe Veranstaltungen

Mittwochs 15.30 Uhr:
Yoga für Senioren
im Andachtsraum

Donnerstags 16.30 Uhr, 14-tägig:
Gedächtnistraining 
in den Räumen der Tagespflege

15.30 Uhr im kleinen Saal:
Plattdeutsches
Erinnerungscafé
Datum siehe Veranstaltungen





Gisela Bastar (WB 1).....Tel. 0160 92034560
Ines Dams (WB1).................... Tel. 490 54 87
Radegund Kahle (WB 3).....Tel. 22 75 73 96
Alex Kienscherf (WB 2).......... Tel. 491 39 76
Gabriele König (WB 1).......... Tel. 491 89 03
Ulrich Natusch (WB 4)....Tel. 04101 / 43303
Dr. Joachim Reinke (WB 4)... Tel. 851 27 53
Andrea Seidel (WB 1).........Tel. 46 96 01 95

Freunde der Angehörigen

Nicola Gerndt	 Tel. 420 77 79

Gabriele Hjort	 Tel. 56 62 52

Jan Jalass	 Tel. 560 58 10

Maike Johannsen	 Tel. 420 55 66

Kirsten Laskowski	 Tel. 0176 43025873
Angela Magirius	 Tel. 420 62 98
Thilo Sobel	 Tel. 420 02 26

Claudia Spiewak	 Tel. 656 77 17

Reinhard Voigt	 Tel. 422 76 16

Ilona Wany	 Tel. 422 79 22

Monika Wessel	 Tel. 40 61 70

Beate Zeidelhack	 Tel. 48 36 33HINWEIS: WB = Wohnbereich = StockwerkAbschiedsgruß 
eines FSJ’lers

WB 4, Seniorenzentrum St. Markus

Weltweit gibt’s viele schöne Orte, 
vom Nordpol bis nach Österreich,
doch nirgends ist‘s so bunt wie auf 
St. Markus‘ viertem Wohnbereich:

Dort kann man Ex-Topmodels treffen 
und einen Volksmusik-Tenor, 
gebildete Ex-Rechtsanwälte
und eine „Traute“ mit Humor,

Boxende, Danzigerinnen, 
neunundneunzig Jahre jung,
Katzenfans mit Süßstoff-Faible
und mehr als nur einer Forderung ...

Hardy-Krüger-Fotografen,
Maurermeister, braungebrannt,
zuckersüße Kölnerinnen
und Pastoren, sehr galant …

Kurzum: Hochinteressante Menschen
mit wenig Durst, doch Herz dafür,
sowie die weltbesten Kollegen, 
das ist für mich der WB 4.

Vielen Dank für alles!

Euer Philipp

Ab 9.10.2019

St. Markus am Vormittag
Montags 10.15 Uhr:
Lustiges Quiz
im Andachtsraum

Dienstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

Mittwochs 10.15 Uhr:
Singen am Vormittag
im Saal

Donnerstags 10.00 Uhr:
Kunsttherapie
im Andachtsraum

Donnerstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

Freitags 10.15 Uhr:
Memore (Aktive Videospiele)
Wohnzimmer im WB 1
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Förderkreis
Wir begrüßen

folgende neue  Mitglieder
in unserem Kreis

engagierter Bürgerinnen 
und Bürger

besonders herzlich: 

Dieter Bell · Susanne Corban

Kerstin Dietrich · Jürgen Eberhardt 

Franziska Feege · Herbert Gysen

Eberhard Namslau · Christina Stoldt

Marion Suhr · Maria Wietz

und ein weiterer ungenannter Beitritt

Anzahl der Mitglieder per 19.08.2019: 827

Wir begrüßen
folgende neue  Mitglieder

in unserem Kreis
engagierter Bürgerinnen 

und Bürger
besonders herzlich: 

Menschen. Da ist jeden Tag etwas 
Anderes. Man wird ständig vor neue 
Probleme gestellt.

Jalass: Aber es ist doch eine schwere 
Arbeit?

Kamotho: Ich sage, die Arbeit muss man 
mit Herz machen. Es gibt Tage, da ist 
man völlig fertig. Da passieren Sachen, 
das glaubt man gar nicht. Ich kann Ihnen 
ein Beispiel geben. Hier war ein männli-
cher Bewohner, der trank zu wenig (sie 
lacht schon). Den habe ich immer wie-
der – Tag für Tag – aufgefordert, mehr 
zu trinken. Eines Tages hat der Herr 
das Glas genommen, mich angeschaut 
und gesagt: Leck mich am Arsch. Ich 
habe das Glas hingestellt und bin raus 

gegangen (lacht).Jalass: Sind Sie gern bei St. Markus?

Kamotho: Ja, hier sind viele nette Kolle-
ginnen und Kollegen, und wir ziehen 
alle am gleichen Strang!

Jalass: Zur Zeit haben wir ja ziemlich hohe 
Temperaturen, ist es in Kenia genau so 
heiß wie hier?

Kamotho: Nein dort ist jetzt Regenzeit. 
Ca. 16 Grad.

Jalass: (Lacht) Wie lange hat der Friseur 
dieses Mal gebraucht?

Kamotho: (Lacht ebenfalls) Drei Stunden!

Jalass: Ich danke Ihnen für das Gespräch 
und wünsche Ihnen, dass Ihnen die 
Arbeit weiterhin so viel Freude macht!

Jan Jalass: Hallo, Frau Kamotho, haben 
Sie zehn Minuten Zeit für ein kurzes 
Interview mit mir?

Kamotho: Ja, ich habe Zeit.

Jalass: Wie kommt man von Kenia nach 
Hamburg?

Kamotho: Ich bin als Au Pair nach 
Deutschland gekommen. Da war ich 
auf Föhr. Anschließend habe ich hier 
bei St. Markus ein „Freiwilliges Sozia-
les Jahr“ gemacht. Danach noch eine 
Ausbildung zur Altenpflegerin, auch 
bei St. Markus.

Jalass: Und ihre Familie?

Kamotho: Alle sind in Kenia.

Jalass: Waren Sie die ganze Zeit auf 
Wohngruppe vier?

Kamotho: Ja, schon in dem sozialen Jahr. 
Ich kümmere mich gern um demente 

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren
ein glückliches und gesundes neues Lebensjahr!
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Während der diesjährigen Hitzeperiode hatten wir zwei Fernsehteams zu Gast, 
die wissen wollten, wie ein Seniorenzentrum mit der Hitze umgeht. Einen Teil 
der Maßnahmen sehen Sie hier.

Singen am 
Vormittag 
ist wieder 

da!

Wir freuen uns, ab Mittwoch, den 

9. Okt. 2019, 10:15 Uhr, die wöchent- 

lich sehr beliebte Veranstaltung im 

großen Saal wieder stattfinden lassen zu 

können. Sie sind herzlich willkommen!
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An heißen Tagen ...
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Der St. Markus Kiosk geht voran! 
Entweder Porzellanbecher oder für 
unterwegs die neuen kompostier-
baren, aus 100 % nachwachsenden 
Rohstoffen hergestellten Thermobe-
cher. Viele Kolleginnen und Kollegen 

verwenden auch ihre eigenen Becher, 
um sich von den vielseitigen Kaffee-
variationen bzw. Tee oder Kakao aus 
dem Kiosk zu bedienen. Probieren Sie 
es gern auch einmal! Außerdem bie-
ten wir statt Plastiktüten im Kiosk oder 
am Empfang den beliebten St. Markus 
Baumwollbeutel für günstige 1 Euro 
an. Greifen Sie zu!

... sondern auch „mehr erleben“ – 
so das Motto unserer Bewohnerreisen. 
In diesem Jahr mit Besuch auf dem 
Erdbeerhof, Shopping in Travemünde, 

Bestaunen der Sandworld und des 
Vogelparks ... Auch in den nächsten 
Jahren wird uns die alljährliche Reise 
nach Travemünde führen.

Nicht nur 
„Meer erleben“ ...
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Vor einigen Tagen sprach mich eine 
Mitbewohnerin an, ich hatte in zwei 
Interviews den Satz „integrative Kraft 
des Hauses“ benutzt. Das stimmt. Ich 
hatte aber auch einen Grund dafür. 
Im Seniorenzentrum St. Markus sind 
etwa 90 Menschen beschäftigt, die 
nicht in Deutschland geboren sind. Sie 
arbeiten in den Wohngruppen, in der 
Küche und in der Wäscherei. Ob Sylvia 
Kamotho, Rahim oder Rig – alle sind 

sehr beliebt und haben zum Teil ihre 
Ausbildung hier im Haus gemacht, und 
sie werden mit offenen Armen emp-
fangen. Denn wie die Pflegedienst- 
leiterin Frau Graveley sagt:

„Das ist sehr positiv. Dadurch 
kommen verschiedene Aspekte 
und Denkweisen zusammen. 
Und das nutzt uns allen.“

Das nenne ich integrative Kraft!
Jan Jalass

Preisskat
des Förderkreises 

am 
24.11.19

Auch in diesem Jahr findet die von einer Abordnung des Förderkreis- 

vorstandes ins Leben gerufene Veranstaltung statt. Am Sonntag, den 

24. Nov. 2019, ab 11 Uhr “klopfen“ Damen wie Herren die Skatkarten. 

Zwischendrin ist ein Mittagsimbiss im Preis enthalten und hinterher gibt es 

viele kulinarische Preise. Startgeld 13,-- Euro (2,-- Euro gehen an den 

Förderkreis). Anmeldungen am Empfang oder unter Tel. 40 19 08-0.
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September 2019	 	
Mo.	02.09.	 16:00	Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Di.	 03.09.	 14:30	„Bekannte Melodien aus Klassik und Unterhaltungsmusik“
			   am Klavier Elisabeth Vogel im gr. Saal
Di.	 03.09.	 14:30	Trauercafé mit Annette Sievers im Andachtsraum
Mi.	 04.09.	 14:30	Modeverkauf der Firma Delkosch	 im kl. Saal
Do.	 05.09.	 17:30	Abendbrot des Monats im gr. Saal
Fr.	 06.09.	 15:15	Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Volker Simon
			   im Andachtsraum
Mo.	09.09.	 14:30	„Aber bitte mit Schlager ...“
			   bekannte Schlager mit Thorsten Thanner im gr. Saal
Mo.	09.09.	 16:00	„Wie es damals war“, Erinnerungscafé mit Frau Sengbusch
			   und Frau Hjort im kl. Saal
Di.	 10.09.	 14:30	Essensbesprechung für alle Bereiche! Wohnzimmer Wohnbereich 1
Mi.	 11.08.	 14:00	Ausflug Dahliengarten, Treffpunkt 14:00 Uhr Foyer	
Fr.	 13.09.	 15:15	Gottesdienst mit Pastorin Christine Halisch	im im Andachtsraum 
Mo.	16.09.	 14:30	Konzert mit dem Shantychor „Fleetenkieker“ im gr. Saal
Di.	 17.09.	 14:30	„Rund um das Ohr“, kostenloser Service der Firma Amplifon
			   im Mehrzweckbüro Erdgeschoss von 14:30 – 15:30 Uhr
Fr.	 20.09.	 15:15	Gottesdienst mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum 
Mo.	23.09.	 14:30	Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Di.	 24.09.	 14:30	Film: Hamburg damals – die Jahre 1985 – 1989, im gr. Saal
Mi.	 25.09.	 14:30	Herbstkonzert mit dem „Chor mit Herz“ im gr. Saal	
Fr.	 27.09.	 15:15	„Erntedankfest früher und heute“, Gesprächskreis mit
			   Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
So.	 29.09.	 09:30	Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer
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Oktober 2019	 	
Di.	 01.10.	 14:30	Trauercafé mit Annette Sievers im Andachtsraum
Mi.	 02.10.	 15:00	Herbstfest im Gesamtsaal
Fr.	 04.10.	 15:15	Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Christine Halisch
			   im Andachtsraum
Mo.	07.10.	 15:00	„Rund um das Auge“, kostenloser Service mit Optikermeister Schmitz
			   im Mehrzweckbüro Erdgeschoss
Mo.	07.10.	 16:00	Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Di.	 08.10.	 14:30	„Ein bisschen Spaß muss sein ...“, mit Mirko im gr. Saal
Do.	 10.10.	 17:30	Abendbrot des Monats im gr. Saal
Fr.	 11.10.	 15:15	Gottesdienst mit Pastor Volker Simon im Andachtsraum
Mo.	14.10.	 16:00	„Wie es damals war“, Erinnerungscafé mit Frau Sengbusch
			   und Frau Hjort im kl. Saal
Di.	 15.10.	 14:30	Essensbesprechung für alle Bereiche! Wohnzimmer Wohnbereich 2
Mi.	 16.10.	 14:30	Film: Hamburg damals – die Jahre 1990 – 1995, im gr. Saal
Do.	 17.10.	 14:30	„Herbstkonzert“ mit dem Duo Peter & Tatjana im gr. Saal	
Fr.	 18.10.	 15:15	Gottesdienst mit Pastorin Christine Halisch	im Andachtsraum
Mo.	21.10.	 14:30	Herbstkonzert mit Frau Natalija Freitag im gr. Saal
Di.	 22.10.	 14:30	Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Mi.	 23.10.	 18:30	Laternenumzug für Alt und Jung, Abmarsch Erdgeschoss
Fr.	 25.10.	 15:15	„Frauen in der Bibel“, Gesprächskreis mit
			   Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
Fr.	 25.10.	 18:30	Dämmerschoppen im kl. Saal
So.	 27.10.	 09:30	Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer
Mo.	28.10.	 15:30	„Wi snackt platt“, Erinnerungscafé mit Frau Berlik im kl.Saal
Di.	 29.10.	 14:30	Mode-Mobil im kl. Saal
Do.	 31.10.	 14:00	Madsino´s Puppenrevue zeigt ein Stück über die „Olchis“, im gr. Saal	
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November 2019	
Fr.	 01.11.	 15:15	Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Volker Simon
			   im Andachtsraum
Mo.	04.11.	 16:00	Sütterlin-Treff mit Frau Hanke Basfeld im Andachtsraum
Di.	 05.11.	 14:30	Konzert mit dem Polizeiorchester Hamburg, Gesamtsaal
Di.	 05.11.	 14:30	Trauercafé mit Annette Sievers im Andachtsraum
Fr.	 08.11.	 15:15	Gottesdienst mit Pastorin Christine Halisch im Andachtsraum
Mo.	11.11.	 14:30	„Herbst- und Weinlieder“ mit Frau Lindstädt im gr. Saal
Mo.	11.11.	 16:00	„Wie es damals war“, Erinnerungscafé mit Frau Sengbusch
			   und Frau Hjort im kl. Saal
Di.	 12.11.	 14:30	Essensbesprechung für alle Bereiche! Wohnzimmer Wohnbereich 3	
Mi.	 13.11.	 18:00	Großer Angehörigenabend im Gesamtsaal	
Fr.	 15.11.	 15:15	Gottesdienst mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
So.	 17.11.	 10:00	Tausch- und Plauschbörse der Modelleisenbahner, gr. Saal bis 14 Uhr
Di.	 19.11.	 14:30	„Wir machen Musik – bis jeder beschwingt singt”
			   mit dem Mondschein-Duo im gr. Saal
Do.	 21.11.	 17:30	Abendbrot des Monats im gr. Saal
Fr.	 22.11.	 15:15	„Von Abschied und Neubeginn“, Gesprächskreis mit
			   Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
Sa.	 23.11.	 15:00	Gedenkandacht für unsere Verstorbenen im Andachtsraum
So.	 24.11.	 09:30	Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer	
So.	 24.11.	 11:00	Preisskat im Gesamtsaal
Mo.	25.11.	 14:30	Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Di.	 26.11.	 14:30	Konzert mit Frau Natalija Freitag am Klavier, im gr. Saal
Mi.	 27.11.	 15:00	Ausflug: Bummel über den Hamburger-Winter-Dom, Treffpunkt Foyer
Fr.	 29.11.	 15:15	Wir gestalten einen „Wichern-Adventskranz“
			   mit Diakonin Annelie Conradi im Wohnbereich 3
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